
Nach 10 Jahren ist es jetzt endlich fertig: Das große zweisprachige Buch über die
portugiesische Gemeinschaft in Hamburg. Ein Buch der Erinnerungen an Mühen und

Härten, aber auch ein Buch des Stolzes auf das Erreichte.
Die Autoren laden die Angehörigen der portugiesischen Gemeinschaft und alle

anderen Freunde der portugiesischen Lebensart zur Vorstellung des Buches ein. Die
Präsentation wird eingerahmt von Fado und einer mitreißenden Theaterrevue.

Und natürlich feiern wir nicht im „Portugiesenviertel“, sondern dort, wo Hamburg
immer schon am portugiesischsten war: in Harburg. 

Einführung: Prof. Dr. Rainer-Maria Weiss, Direktor Archäologisches Museum
Hamburg und Stadtmuseum Harburg

Portugiesischer Abend
Fado mit Isabel Soares und Paula Ventura

 „Woher wir kommen – Portugal in den 1960er Jahren“ 
Theaterrevue der Folkloregruppen „Os Lusitanos“ und „Retalhos de Portugal”

 „Von Portugiesen in Hamburg. 60 Jahre, 60 Geschichten“
Die Autoren Wulf Köpke und Jorge Pinto stellen ihr aktuelles Buch zur

Nachkriegsgeschichte der portugiesischen Gemeinschaft in Hamburg vor.

Wo: Gemeindehaus der St. Marienkirche, 21073 Hamburg-Harburg, Museumsplatz
Wann: Samstag, 22. Februar 2025 19:00 Uhr

ab 18:00 Uhr: Einlass und Buchverkauf 

Der Eintritt ist frei.

Das Buch ist zum Preis von 24,90 Euro erhältlich (650 Seiten, 240 x 300 mm, über
1.000 Fotos, CD mit 400 Seiten Anhang zur portugiesischen Vereins- und

Institutionsgeschichte in Hamburg).

Die Autoren Wulf Köpke und Jorge Pinto laden anlässlich  der
Premiere ihres Buches 

„Von Portugiesen in Hamburg. 60 Jahre, 60 Geschichten“ 
herzlich zu einem portugiesischen Abend ein

Einladung


